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JIx tactus morbo. langvebant inmin-
V1It iuIIiIſida morte,.7Attonito, heu falls breve vita bonum

Non licuic nobis voces audire ſu
premas,Atque anima Tecum defici

J u.ente oqtNil artes pariter ſreræ iuvere medentum
A tilicirrifſccliir doctæ nil potuere manus.Ergo iaces, vegetogque manu ſcidit Atro

O pos amnosAt tua mens coel gaudia ſumma capit.
Supremts Aſfivi- conllnctuſimi honoribus lu ab
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WVn denlantur. ſedgoquibus ipſe reſervor
Temporibus? milero guiel Libitina faves

Quain mauein vitsalijs vrötrucier. atque
Corpus hinguidius mòrs miti faſce metat!
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P ravit atra dies, nobis, KESLERE, relictis:
1. Tu ſcandis rutuli regna beata poli.J

Sat famæ terris: Numen nunc muneralarga
Donat, Teaue ſua vroſperitate beat.

Interea cuſtode DEG, Tua membra quieſcant,
Relliquiæque Tuæ, quas monumenta tegunt!

In ſolatium Vilux vrelictorum liberorum aqiciebat

D Godofredus trauß Ordinar.
HoOllite res fluxas, miſeri, cocleſtn euro,
II Quo cito, ſed fauſte, me DEus jpſe vocat.

Diſcite ſic terrae Domino fertire potenti,
Nullo ut laedantur crimine iura DEI.

Joh. Henricus Bergerus, D.
Aq beate Defunctum:

lami per ffygias gſet turus aquas:
Vix animam morbso proſſus ſtertore trabebas

Luctantem. et vivis ſeuuuus orbus eras.
Nec mora, cuyoreo plaeide rerauta recerſuM

Carcere mens ʒ ſoettu naiüe iuts Deum.,

E2òöäòöä *3 J C. HA. Horn N

L Er v von deen it dey geſunden Tagen
E0 Her weiß nicht daß er ſtirdt empfindet keine Pein
Verlacht die Eytelkeit!/ kann s mit dem Tode wagen

Trifft einen guten Tauſch geht froh au JESU ein.
Jottfried Gvevus D.P.P.

c Ehauffte Thranen zwar benttzen deme Leiche

J—SIDa au nach kuhlen Sande eiltDein rolche vodesBleicheDie ſich Mund und Wangen theilt.
Doch dem Himmel hats beliebet
Der verkurhte Schmertzen aiebet.

JB. Wernher. D.

Um tempora noſtræ
8 betju—Se ü luhunt.lpſi q heia necis.Labimu WMlannur, löc duce ſtamut.

Qui ſleſudsbic. Vir, äkn. KEs-



KESLERs patrie profuit ipfe ſſuæ.
Labitur in Dotmino, ſubito ſua lumina. claudem.

Ltti Lugenda ille auideni motte peoremp bit:.
Aſt pietas, ſneritiique Früiis piudeutia, Candot.

Ornamenta animi neleia cortis arunt.
vic bene qui.vixit motitur bene famaque neſqit

.i Virtutes tariti contumulare*V iri.9.
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Chriſtianus Vater D. P. Arch.
D Nuus necdum funus uefie vinus —Z— a
lepeij U Non etiam liquit pectona moeſta dolar.

5 J 1Te j Jam Libitina ſerox itenum  nova ſunera tentat,
1* Quando virum tantum ſub Jua buſta trabit.

J Non racit hocer tuus furor: aßt arcanã 22
xNuminis, .Auec calas ſuftrahie vubr vb.. IA— 4

P Sperling Dp.& Arch. Anh.
Ente DEum pura qunqui veneratur, omniVI. rTempore, ceu peſtem, rimina fœda fugit:

Cui nec iniqua placent, ſed. qui pietatis amore
Perſequitur rectum, juſtitiamque colit:

Semper eivenietmnoſs opportuna, paratus
xiſtetque imoti auolibet ille die.

Fruſtra hinc. KES LERI lactyi ralſlernn aaucbii
Fatum, nil planctumuncta replere iuvat.

Ile quidem ſubita jabet cheu! wnte parenuun
Quippe repenüno funere rapaus erat;,

posſit ut æterna proſperitate ttui

AMunere divino, ne longös ille dlores
Sentiret, ſubita mbrte petenh otrat. i ll
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Wohl wenn uns dieſes ſtets vor unfern Sinnen ſchwebet
Jtzt gehen wir mit Jhm wer weiß wer moraen lebet?

meleidende fertigte dieſes

Shriſtan Rohrenſee P.p.und der ChurSachſ.
Stipendiaten Ephorus, der Philoſophiſchen

Facultat d. z. Decanus.

QudneceDicitur hic redle multo ſfelicior illo 1
Qui tarde portus littora nota petit.

Hinc nemo niſi mentis inops putet aſpera fatu
KESIERI. inſignis dexteritate Viri:

Quam mortis ſubitæ puppis feſtina quietum
Ad cœli portum per vada vaſta tulit.

liſte condolentiam ſuam teſtabatur

Michael Strauch Sup. Math. P. P.& Ord.
4 Philoſoph. Senior.

Epitaphium.
i

Obora firmu. necem, cocleſtisgaudis vitæ,O

Hora mihi etriplici lubrieor ſorte tulit.
Quam lederat veniens, fagiens negat invida vitam,

Quoaque ncgat, grandi ſoeunone prauigda, luit.
Disce memor fortis, quüquicuegis, eſſe ænducæ:

Secum una æternas nam trahit hora vicet.

 L etc dgen vpo uirtjJo. Chriſtoph WVichmanshauſen,
ILI. O O. Prof. Publ.

Des Lebens Rechnuna hat Hetr KeSeEnN ubergeben/
Sie iſt mit Chriſti Bluth aencrieben vhne Schuld

Der treue Diener ſoll bey ſeinem MeErren leben.

Ertraget den Verluſt BETmliBTE/ mit Geduld.Georg. Fridric. Schroeer,
Log. Metaph. P. P.

Gergltrgenhtnet ee tecd heendrange
Wird gleich der CedernStamm durm fruhen Bruch gekranckt

u ollem BiJſt doch ſein feſter Aſt z r v uth gelanget.
er Nachte TrauerFlohr gebi n Gchein

Der dem vergnugten Taa in Flanmmen dienet

ich baunSo muß ein blaſſer Leinr t aar vennehn/Weil in der oden Grumt aug —r grunet.W

Die keine Simden Nn/ noch Fiffer fuhret.
Es bleibt des Hblbſten emn. vnma iſt gemacht

Drum gebt Betrubtelte den
HERR KeSeERS Secie in mit VimmtlsGlantz aezieret.

Sum tyſi der Hochthetrubten ſchrieb dieſes

Gedrg Withelm Wirchmayer P.P.
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XoOn ſemper frmis relpondent partibus artus
Corpora attonitis:ſenſi ↄus ipſa cadunt,

Haud ſecus atque ruunt, diruptis flumina ripis
Sic ſubito caſu membra ſoluta jacent

LESLERUS vieuit, quem vis ſubmovit acerba,
Cujus erat r ſeo ero p1i a co ore gena.Non juvat in lacrimis miterum conſumere tempus:
Ergo pium teneat longaquerela modum.

Henr. Leon Schurzfieitig ijt pp
as mundatmi Regis. at ipſiD p Nunco tibi vel cœli quæris

Honori ſupremo Reatiiſmi VIRI dabatJo. Andreas Planerus Math. Infer PP
T ad ſubitam mortem, vox faucibus hæret;
T Hinc pauca hæc refero: Mens petit aſtra Poli

Honoratiuus A Aun, ul Fautoris Osrt. ſupremo hon
Chxiſtian Ernſt Nußigk Ss. Theoi Boct.

ac Superr d
Aanu antiquæ ratiq vß. Mors pmuitbus inftat,E Et capita ijn Cenſum farique, fertque ſuum.

Felix ſollicitus ſua qui fio compuiut to,
Ilt fine ſubducta uon ratione cadat.

G. Vernsdorfius, D.

ni vun Vericharret und vergrabenAch daß Ermit ewalt offt kordert auch den Reſt!
Hie ruht die rare Muntz vie taur zum Weſen fuhrete

Deß Bildniß Glauben Treu und Pauli Tugend tragt/
Der Geiſt war ſchon acpragt. mit Hummels Krafft gezieret.

Drum Er in GOules Echatz verwahrlich bepgelegt.

a

M B Hildebrandt, D
1
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Vid dico? dir
oOrdine auæAbſit id! eſt Dou

ouUhrt GOt
I So komnſt
Der HErr der

Er lencket un
Der Ancker art e nobDahnumb nicht verſenckenWill gleichein vimens nertz uns heiſſe Zahren ſchenck n.9 4

SHier liegt' zwar aum. em aum ez leten noch die Aeſte/
Doch weikErſich bſt zog uno gute Fruchte trug

Wurd



Wurd Er am Bach gepflantzt Er grunt' und ſtunde feſte
Drauff fiele Er auch wohl da chm der Hochſte ichlug

Und folglich liegt Er wohl Er darn kein Elend bauen
Er kan den Lebens-Baum nun ſelbfi in Eden ſchauen.

G. Micolai D.
Jn Potentat beſtimmt zuvor den Ort und ZeitSD WwWenn ſein Beambter Jhm ſoll Rechenſchafft ablegen;

Und dieſer macht ſo dann das RechnungsBuch bereit
Daß keine Mangel ſich darinnen finden mogen.

Allein der Hochſte GOTT ſagt keinem von uns an
Wenn oder wo wir Jhm die Rechnung ſollen bringen/

Es fordert uns der Todt zu ſeinem Richter-Plahn
Da wir geſund und friſchnoch Freuden Lieder ſingen.

Wohl demnach welcher ſtets auf ſeine Rechnung ſieht
Und fleißig uberlegt/ wo ditrefecie uenen/

Jedoch den Calculum mit cyOngeda Blute zieht
Der kann ohn alle Scheu zum »xewnngs Tage gehen.

Schaut hier den Seeliaſten Euch  zum Erempel an
Der ſeinem GOTT gleichle vem Konig tuen geblieben;

Drum als Er plotzlich Jhn zur uchnuug vor ſich nahm/

So war dieſelbe on von JEEN unterſchrieben.

tirtateinan, S Hiob Thielmann.
A *2

kegeentteh J Ceeiſtianus Temmich, J.D.HEJe wann der Jonner hultt die ſchnelle Flamme blihtzet

ni hes n viel harte Kicle ſpitzetDen ſallt deſſelben Krafft zerbricht
Und un einem Nu zunicht'.

So fall emm verhullt in Sterbe-Kleide
Geſchw verunwindt des Hauſes Freude/

A

Denn w iurm biickt holdes SonnenScheinen
Die ar aliich der Leib geſtreclt
Wei eer Quigreiten dectt.

Sofol vruno irnimet Ach und WeinenE—

Seh  ſinint derohe TagDa wird/ was niederlegt der Schlag.
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Vhada necpieias, Ver dnuc  purus
n

Id probat exemplum SAvertunt ceieris w

S,
ræASt mors una, ſedt hæe variis in cauhij errat,
C ueta nects nva æſt at ſine iee modus.
Exemplo nobis KESERUS vibrtuus adſtat,

Qui ſubito coblleltia botita pelir.Saſetur. Doniinus. SLERI funere mœſtos,
riſtia diſpellat, led ferat omne honum!

Deproy

nt Micrhne Gottfriedt Siegra Med Doct
1 thaeo traheres vm annnam obrutusL Sommo, paeoniis immedicabili

Suocis. Hou breve, vita
Kuminis plena malis bonum

A Rrendelius, hil. Med P PExtr

 t vyrauſſ OGVE denit ich werde Jom noch dancren/daß er meines
Angencrrn me vnomten GoTiſt.A  4
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Nam ſacra, ingenio minime peragenda doloſo,
Cultorem certe vix habuere parem.

Et queis commiſſa eſt Sacrorum cura, favoris
Aulta illis IDEM ſigna notasque dedit.

Jam cum nemo neget pietatis præmia coelum
Reddere, quæ. multis impia terra negat;

Quis putet, hunc dia fidei mercede carere,
Qui pietas comes eſt, ſacroſancta fides?

ln viri pie defuncti memoriam uiduæ maeſtiqſimæ
ſolæatium dabat

M.Auguſtus Wolius,
Lccleſiaſt.

OcT Je kin harter Donnerſchlag in die feſten Eichen ſchlaget!

DUnd bey hellen Sonnenſchein alles plotzlich wird beweget
Ja wenns unvermuthet kommet./ man um deſto mehr erſchrictt

Daß faſt alle LebensGeiſter aus den Gliedern find geruckt.
Hochbetrubte eben ſo wird dulch eilien Schlag verletzet
Jhre Stitz und auch Sit werdenin grag hevd verſetzet:

—r

Denm die Sonne chres Oaines oecernu mit Dunctelheit
lind die Pmna wate Ver wiruertehrt in Traurigkeit.ür

Doch der itzund Bzunden ſchlagt an ne wiederunj verbinden7

Deſſen weiſe Vater Hond weu he bellen dtath zuſinden

Dieſt laſt dem

Sondern ſtellt auff.
ebs

a2:
ißmann/

tu ο

Und hat durchs TodetGrin

aò çô ——ryorr Ê  aÊ ν nναα udegen Gemlthe ſente1 4. al
J Uii. J 471 af ituni. 9. 2— dieſes

124 “νâν a u Reißmannduνν J J Mchae.
¶egq Ein D gfft erſchuttern
Doals wi  bſhlitternEin unvermuther Jalinunt nuriunih nen ein;

Allein ein ſchneller Tononlannluecherine Pein..
Eo gehts: Es kommet offt ein TodtenBrieff geflogen
cDawir des LebensUhr vermeinen auffgezogen.

Ein
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Ein ſchneller TodesFall hricheauc Herr Keßlers Hertz
Und weiſet wie ſein Grim erkennet teinen Schertz

Er reiſt denjen gen hin deruiches ialo Treu geliebet
Und der tein frommes Hertz durth Heicheley betrubet

Er ſiehet weder Lob noch lluch dir Tugend an
Es ſpricht der blaſſe Tod: lch bin der tobten kan.

Drumb ſeuffzet unſer Geiſt und will vor Leid zerflieſſen
Erlaſſet einen Wach von Thranen Saltz edgieſſen

Doch! GOtt der wunden ſchlagt wird dieſen Schmertzen heil'n2252

e Euwird den ghenthnuldich des Creutzes Laſt zertheil'n.
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An ſolcher ruhe ſanfft ſchlaff wohlean  DEJNeM Decken
Bi DJCH DEZN Heyland wirdan jenem Tag erwecken.

Sein Beyleyd gen des zwar unvermutheten jedoch Seel Abſterbens der
we JHn. ChurCreys SteuerEinnehmers darzuthun entwarff

dieſes in El
M.Gottfricd Victor Mohring von Zerbſt

des Philoſoph. Coll. Adi.

ret virtus, pietas gratra magna potentum
D Ccrudelis poſſent ſlectere iura necis.
Non KESIERI aedes iufauſta cupreſſus haberet,

Nec damna innocuum fieret acerba genus:
Aſt aliquando mori, vanas dediſeere euras,

Omnes KESLEKI maors inopina monet.

M etrus lænichius, Ord. Phil.Adi
Ar CErloſcht gleich unnertofft dag zarte LebensLicht

E adnar N che vertehret/Wird gleich der hee nWenn ·ein erzurnter  aus vimthein Weicken bricht/

Und allen LebensSafft verwaundelt und verzehret.
vi aan nienntSo bleibtdas Gdl

Als welche unverlent

Die keine JDer keine Konigh

124

So Heure Seelle demeie or per reiſſen?
GEn erzurutes Gchrelit i un dirſer. hat geheiſſen.

Schaue doch die d und dem ander Leben war

Bittet fich aun ertzeus dich dem Tode dar.
Jhr ſonſt unverzagter rauren faſſen
Schmertz und gummer n Ohnmacht offt erblaſſen

Jhrer Augen heiſſe Thranen flieffenvon den Wangen ab
und Sie ſchaut mit Ach und Seuffgen dein ſo fruh geſuchtes Grab.

Wende doch dein Bater Hertz aun ie ehſge liebten Deinen

IIIDohh dis alles tan dic je kn
Du verlaſt dein ander Hertz un wan deinen Kindern

Ja du ſieheſt ietzt vu. nier wehr au aeriorger an;
Sehet wie die en urr Aben

Daß dir von der Hannbe nn ir aegeben.
Unterdeſſen haſtu der vinen anvertraum

C 2 Drum
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Weil Er Sic hone har geluebet als ſein Leben.Die EHEr nicht zu frieden geben
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	Epicedia, Cum Funus Viri Nobilissimi, Atque Amplissimi, Domini Pauli Kesleri Potentiss. Poloniar. Regis, & Sereniss. Elector. Saxon. publicorum Censuum in Circulo Electorali Quæstoris, ac Præfecturæ Redituum Administratoris longe Meritissimi, Die 18. Januar. 1706. subita quidem, sed tamen beata morte defuncti, solemni celebritate die 26. Ejusd. Mens. duceretur, Supremi solvendi Honoris causa dicata a Patronis, Fautoribus, atque Amicis
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